
Wınter Besonders hılfreich ist zunächst der Beıtrag VO  vm Keım
Kastern Mennonıite Universıty, Harrısonbourg, Vırgina3): „Ihe Anabaptıst
Vıs1on: Ihe Hıstory of New Paradıg  . Keım, der gerade einer Bıogra-
phıe Benders arbeıtet, geht der Entstehungsgeschichte VO  x Benders
Täuferbild ach und ze1gt, W1e 6S in den Auseinandersetzungen der nord-
amerıkanıschen Mennonıten allmählich Gestalt ANSZCHNOTMMIM! hat Se1in
Beıtrag Trklärt auch, WI1Ie eın vergleichsweise Tlüchtig erarbeıteter Aufsatz
eiıne ermaßen breıte und langanhaltende Wırkung entfalten konnte. Auf dıe
Grenzen, auftf dıe Bender den nordamerıikanıschen Mennonıiten aller-
ings stieß, macht Mary prunger In iıhren Aufsatz „Reflections Irom
Dutch-Russıan ennonıtism ““ aufmerksam. egen dıe Goshen-Schule
Bender hatte sıch geradezu eıne Bethel (College)-Schule Cornehus
Ta gebildet. Das Rıngen eıne mennoniıtısche Identität, das In OTd-
amerıka äftıg eingesetzt hat, spiegelt sich VOT em ın der Dıiskus-
S10N eınen Beıtrag VON Stephen Dıntaman Eastern Mennonıiıte Univer-
sSıty wı1der, aber auch In den übrıgen Beıträgen der Wınternummer. ährend
Dıntaman dıe ender-  ese AUSs evangelıkaler IC krıtisıiert, beklagt
Dorothy er Nyce dıe Vernachlässıgung der Frauen in der „Anabaptıst
V1ısıon“ und versucht (Gerald Biıesecker-Mast, das täuferische e1 für
dıe Postmoderne weıterzudenken.
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Die Vısıonen der Ursula Ost

530 hatte eICA10T Hoffman dıe Vısıonen eiıner prophetisc egabten TAau
In raßbug veröffentlich und mıt dieser Flugschrift weıt über dıe
hınaus ogroßes uisehen IT  \ VOI em in den Nıederlanden Diese
Vısıonen, tiefverwurzelt 1m apokalyptischen ılıeu der frühen Reforma-
tiıonszeıt, Sınd dıie längsten lıterarıschen Außerungen eiıner Tau 1Im Täufer-
u  =) Um erstaunlıcher ist, daß diese Vıisıonen erst jetzt einer eingehen-
den Untersuchung unterzogen wurden:

O1S Y vonne Barrett, reath of Glory Ursula’s Prophetic Vısı0ons in the
Context of Reformatıon and Revolt in Southwestern ermany,C
PhD Dıiss. (iraduate choo.  nıon Instıtute, Cincıinetl, Ohi10, 1992, 300 S 9
kart. (zu beziehen Urc UMI 300 Zeeh Ann Tbor, MI
SA)
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Diese Dissertation ist eıne wıllkommene rgänzung „Aufsässige Töchter
Gottes. Frauen 1Im Bauernkrieg und in den Täuferbewegungen‘, VOIN Marıon
Kobelt-Groch 991 als Diıssertation der Unıhversıität Hamburg vorgelegt
und 993 1m Campus Verlag, Frankfurt/M.., veröffentlich Barrett
interpretiert dıe Vısıonen Ursula Josts anders als aus Deppermann in
selner Melchior-Hoffman-Biographie, als USATuC elıner frıedfert1i-
SCH, nıcht einer revolutionär-militanten Apokalyptı und erkennt In diıeser
adıkal verstandenen Endzeıtstimmung dıie einz1ıge Chance für Frauen des

Jahrhunders, vorübergehend gleichberechtigt neben den Männern WIT-
ken können. Auf diese Dissertation werden WIT In eıner ausführlichen
Besprechung 1Im nächsten Jahr noch eınmal zurückkommen.
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